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Haupt- und Finanzausschuss 
 
 
 

22.03.2017 
 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 17. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Olfen 
am Donnerstag, 16.03.2017 

im Bürgerhaus, Kirchstraße 22, 59399 Olfen 
 

Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 19:45 Uhr 

 
 

Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
Bürgermeister Sendermann, Wilhelm  
 
  
Ahmann, Reinhard  
Auverkamp, Karl-Heinz  
Danielczyk, Ralf  
Düllmann, Klaus  
Korte, Stefanie  
Linau, Monika  
Möllney, Rainer  
Naujoks, Martina  
Pettrup, Christoph  
Vieting, Marcus  
Vinnemann, Heinrich  
 
Von der Verwaltung: 
FBL 1  Damm, Daniela  
FBL 2  Kämmerer Limberg, Heinz  
FBL 3  Overes, Dieter  
FBL 5  Benting, Stefanie  
FBL 6  Brömmel, Klemens  
Diekerhoff, Astrid  
 
 

Abwesend: 
Beckmann, Michael m. E. 
Broz`, Heinz-Dieter m. E. 
Kötter, Christoph m. E. 
Pohlmann, Franz m. E. 
 

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende die Anwesenden, insbesondere 
die Zuschauer und die Presse und stellt die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
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Tagesordnung: 
 

A. Öffentliche Sitzung 

 1.1. Mitteilungen und Anfragen 
Wertstoffhof 

 

Bürgermeister Sendermann teilt mit, dass aufgrund geänderter Rechtslage schon seit einiger Zeit 
wieder nicht gefährliche Mischstoffe (z. B. Styropor) am Wertstoffhof angenommen werden. 
 
 1.2. Mitteilungen und Anfragen 

Mobilität 
 

In der nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses wird die Verwaltung über die 
Erarbeitung eines Mobilitätskonzeptes als Klimaschutzteilkonzept berichten. Fördermittel zur 
Errichtung eines Mobilpunktes an der Kreuzung Bilholtstraße/Zur Geest sind genehmigt. Die 
Verwaltung beabsichtigt, den Standort des Mobilpunktes in Richtung Stadthalle zu verlagern. Ein 
entsprechender Änderungsantrag für die Förderung soll gestellt werden. Einen Impulsvortrag soll 
es im Mai geben. 
 
 1.3. Mitteilungen und Anfragen 

VITAL.NRW 
 

Bürgermeister Sendermann teilt mit, dass die Bewilligung von Fördermitteln für die ländliche 
Entwicklung im Rahmen des Projektes VITAL.NRW “Region Hohe Mark – Leben im Naturpark“ 
vorliegt. Vertreter aus dem landwirtschaftlichen Bereich sind für Olfen Heike Mehring und Stefanie 
Tenkhoff. 
 
 1.4. Mitteilungen und Anfragen 

WasserWege Stever 
 

Ein die Stever begleitender Radweg ist projektiert und soll 2018 fertig sein; der Förderantrag wird 
gestellt. 
 
 1.5. Mitteilungen und Anfragen 

Tierfreunde Lüdinghausen 
 

Bürgermeister Sendermann teilt mit, dass die Gemeinden dem Bürgschaftsantrag der Tierfreunde 
Lüdinghausen aus rechtlichen Gründen nicht entsprechen können. 
 
 1.6. Mitteilungen und Anfragen 

Breitbandausbau Außenbereiche 
 

Die Kosten für den Breitbandausbau in den Außenbereichen liegen bei mindestens drei bis vier 
Millionen Euro. Eine detaillierte Aufstellung wird erarbeitet; Fördermittel sollen generiert werden. 
Über den Fortgang der Gespräche mit dem Landwirtschaftlichen Ortsverein wird berichtet. 
 
 1.7. Mitteilungen und Anfragen 

Astrid-Lindgren-Schule 
 

Bürgermeister Sendermann informiert über die Bestrebungen des Kreises Coesfeld zur Verlegung 
der Astrid-Lindgren-Schule von Lüdinghausen nach Nottuln. Die Bürgermeister der Städte 
Ascheberg, Nordkirchen, Olfen, Senden und Lüdinghausen plädieren in einem gemeinsamen 
Schreiben an den Landrat für den bisherigen Standort und regen die Überprüfung von Alternativen 
in Lüdinghausen an. Die Entscheidungsfindung ist auf Kreisebene. 
 
 
 2. Beratung und Beschlussfassung über die 

Haushaltssatzung der Stadt Olfen für das Haushaltsjahr 
2017 und über den Ergebnis- und Finanzplan der Stadt 
Olfen für die Jahre 2018 - 2020 

VO/0505/2017 
VO/0479/2016 

Bürgermeister Sendermann geht auf einzelne Punkte seiner Rede zur Einbringung des Haushalts 
im Dezember 2016 ein. Davon wurden einige in den Haushalt eingearbeitet oder in die 
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Finanzplanung aufgenommen, z. B. KWK-Konzept, Glasfaserausbau und die beschlossene 
Haushaltskonsolidierungsliste. 
Kämmerer Limberg stellt mittels Präsentation Einzelheiten der Veränderungsliste zum Haushalt vor 
und geht auf Besonderheiten wie Grundstücksverkäufe und Gewerbesteuereinnahmen ein. Diese 
haben zu einem besseren Haushaltsergebnis geführt und die Ausgleichsrücklage deutlich 
verstärkt. Er stellt die Entwicklung zur beschlossenen Haushaltskonsolidierungsliste vor und 
spricht über das Erreichen der geplanten Deckelung bei den Personalkosten. 
 
Nach allgemeiner Diskussion werden die einzelnen Produktbereiche besprochen. 
Zum Produkt 01.07 – Maßnahme 3414/Kernsanierung Geest-Turnhalle – soll der Vorschlag der 
energetischen Sanierung der Stadthalle in die Betrachtungen mit einbezogen werden. 
 
Zum Produkt 02.01 – HHSt. 02.01.527960/Kosten Sicherheitsdienst – beantragt die CDU, den 
Ansatz um 3.000 € auf 13.000 € zu erhöhen, um verstärkte Kontrollen zu ermöglichen. Die SPD 
unterstützt die Ansatzerhöhung. In diesem Zusammenhang wird vorgeschlagen, Herrn 
Polizeihauptkommissar Frieling (Wache Lüdinghausen) erneut in den Ausschuss einzuladen, um 
über die Personalsituation der Polizei zu berichten. 
 
Zum Produktbereich 05 – Soziale Leistungen – vertieft Frau Benting die finanziellen Auswirkungen 
im Bereich Flüchtlinge. Anhand einer Präsentation berichtet sie über die dynamische Entwicklung 
der Zuweisungen, definiert die Leistungsberechtigten nach Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG), stellt die einzelnen Unterkunftsmöglichkeiten vor und geht auf die Schwierigkeiten der 
Haushaltskalkulation u. a. durch weltpolitische Lage bzw. Familiennachzug ein. 
 
Zum Stellenplan informiert Frau Damm über Modifizierungen ohne finanzielle Auswirkungen 
aufgrund Personalveränderungen. Ein geänderter Stellenplan wird zur Ratssitzung vorgelegt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen, die Haushaltssatzung nebst 
Haushaltsplan der Stadt Olfen für das Jahr 2017 unter Einbeziehung einer Ansatzerhöhung um 
3.000 € im Bereich Kosten Sicherheit (HHSt. 02.01.527960) zu beschließen. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 3. Bericht über die durchgeführte Hundebestandsaufnahme VO/0506/2017 

Nach allgemeiner Information berichtet Kämmerer Limberg über 196 Neuanmeldungen im Rahmen 
der Hundebestandsaufnahme. Bereinigt um An- und Abmeldungen ist der Bestand um 13 % auf 
aktuell 1.474 Hunde gestiegen; davon sechs gefährliche Hunde. Durch die Erhöhung der 
Hundesteuer und rückwirkende Veranlagung hat sich die Haushaltssituation in 2016 auf 75.000 € 
und in 2017 auf 120.000 € verbessert. Verwaltungsseitig wird vorgeschlagen, die 
Hundesteuersatzung zu konkretisieren und regelmäßig mindestens alle fünf Jahre eine 
Hundebestandsaufnahme durchzuführen. 
In der sich anschließenden Diskussion wird festgestellt, dass künftig Verstöße gegen die 
Hundesteuersatzung nicht nur steuerrechtlich sondern auch ordnungsrechtlich verfolgt werden. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung über die durchgeführte 
Hundebestandsaufnahme einstimmig zur Kenntnis. 
 
 
 4. Neufassung der Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt 

Olfen 
VO/0492/2017 

Bürgermeister Sendermann erläutert für die Tagesordnungspunkte 4, 5 und 6, dass der Städte- 
und Gemeindebund für die Städte die Rechtsentwicklung laufend überprüft und bei Bedarf eine 
Modifizierung von Satzungen vorschlägt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen, die Neufassung der 
Abwasserbeseitigungssatzung zu beschließen. 
 
einstimmig zugestimmt 
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5. Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
Abwassergebühren der Stadt Olfen 

VO/0503/2017 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen, die Neufassung der Satzung 
über die Erhebung von Abwassergebühren zu beschließen. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 6. Neufassung der Satzung über die Erhebung von 

Erschließungsbeiträgen der Stadt Olfen 
VO/0484/2016 

Der Hinweis von Herrn Vieting auf einen Formatierungsfehler in § 5 Neue Fassung der Synopse 
wird verwaltungsseitig aufgenommen und diese entsprechend korrigiert. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen, die Neufassung der Satzung 
über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen der Stadt Olfen zu beschließen. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 7. Beitritt der Stadt Olfen zu der Anstalt des öffentlichen 

Rechts "d-NRW AöR" 
VO/0487/2017 

Frau Damm erläutert den Sachverhalt und zeigt die Vorteile des Beitritts für die Stadt Olfen auf. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen, der Anstalt des öffentlichen 
Rechts “d-NRW AöR“ durch Zeichnung eines Stammkapitals in Höhe von 1.000,00 € beizutreten. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 

Wilhelm Sendermann  Astrid Diekerhoff 
Vorsitzender  Schriftführerin 
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